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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV 1906 Gochsheim : TSV Bad Königshofen IV 
Samstag, 22.10.2022, 19:30 Uhr

Piontek und Diroll bleiben gegen den TSV Bad Königshofen 
IV ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Piontek und Diroll konnte der TSV 1906 Gochsheim das Heimspiel
gegen den TSV Bad Königshofen IV in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord) mit 9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 4. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit,
obwohl sie mit 4 Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Patrick Richter den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Piontek / Dorsch ihren Gegnern Buchs / Deutsch
beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Piontek /
Diroll konnten Ort / Heusinger in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen.
Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Dem großen Kämpferherz
ihrer Gegner Zirkelbach / Mendel mussten Richter / Brack Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz
einer 2:0–Führung noch verloren. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nicht einen
Satzgewinn überließ Michael Piontek seinem Gegner Julius Buchs beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Mit 1:3 verlor wiederum Martin Piontek
seine Partie gegen Josef Ort, in die Ort anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als großer Favorit
gegangen war. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Alexander Diroll holte mit einem 3:1 gegen Maria Deutsch einen Punkt für sein Team.
Einen Erfolg verpasste Thomas Dorsch beim 1:3 gegen Johannes Heusinger und verpasste somit
einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter Mendel wurden Patrick Richter unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Auf dem falschen Fuß erwischte Fabian Brack seine Gegnerin Viktoria
Zirkelbach beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 5:4. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Michael Piontek beim 12:10, 5:11, 11:9, 11:8
gegen Josef Ort doch überlegen. Martin Piontek hatte dann seinen Gegner Julius Buchs beim
deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Lange mit Johannes
Heusinger kämpfen musste Alexander Diroll in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte
letztendlich überraschen, ging Diroll doch auf Basis der Spielstärkewerte als Außenseiter in das
Match. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Mittlerweile
stand es damit 8:4. Zwei Sätze lang fand Thomas Dorsch gegen Maria Deutsch das richtige Mittel,
bevor seine Kontrahentin sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen
erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. In vier Sätzen gewann Patrick
Richter gegen Viktoria Zirkelbach und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum
9:5-Heimsieg.
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Durch diesen Sieg hat der TSV 1906 Gochsheim in der Saison nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 04.11.2022 gegen die DJK
Gänheim bevor. Für den TSV Bad Königshofen IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Waigolshausen 1927 am 28.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:2 geht.

 Statistik:
 TSV 1906 Gochsheim

Doppel: Piontek / Dorsch 1:0, Piontek / Diroll 1:0, Richter / Brack 0:1 
Einzel: M. Piontek 2:0, M. Piontek 1:1, A. Diroll 2:0, T. Dorsch 0:2, P. Richter 1:1, F. Brack 1:0 

 TSV Bad Königshofen IV
Doppel: Ort / Heusinger 0:1, Buchs / Deutsch 0:1, Zirkelbach / Mendel 1:0 
Einzel: J. Ort 1:1, J. Buchs 0:2, J. Heusinger 1:1, M. Deutsch 1:1, V. Zirkelbach 0:2, P. Mendel 1:0


